
OIB-Richtlinie 6

Ausgabe: Mai 2023

Energieausweis für Sonstige konditionierte Gebäude

Sonstige Gebäude

Feuerwehrhaus

1897/4

3051 Sankt Christophen

St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Leithenstraße  4

1984

St. Christophen

19747

2010

245 m

Bestand

Gebäude(-teil)

BEZEICHNUNG

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Baujahr

Umsetzungsstand

Letzte Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF

HWB Ref,SK

HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.

RK: Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermittlung von
Energiekennzahlen.

KB*: Der außeninduzierte Kühlbedarf ist jener Kühlbedarf, bei dessen Berechnung
die inneren Wärmelasten und die Luftwechselrate null zu setzen sind (Infiltration nx wird
mit dem Wert 0,15 angesetzt).

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebäudestandort. Dieses Klimamodell
wurde auf Basis der Primärdaten (1970 bis 1999) der Zentralanstalt für Meteorologie
und Geodynamik für die Jahre 1978 bis 2007 gegenüber der Vorfassung aktualisiert.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 „Energieeinsparung und Wärmeschutz“ des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU vom 19. Mai 2010 über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden bzw. 2018/844/EU vom 30. Mai 2018 und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der
Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie und Kohlendioxidemissionen ist für Strom: 2018-01 – 2021-12, und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.
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Energieausweis für Sonstige konditionierte Gebäude
OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: Mal 2023

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche (8GF)

Bezugsfläche (BF)

Bmtto Volumen (VB)

Gebäude-HüllHäche (A)

Kompaktheit (A/V)

charakteristische Länge (fc)

Teil-BGF

Teil-BF

Teil-Ve

367,8

294,3

1 766,5

773,7

0,44

2,28

Feuerwehrhaus

Heiztage 365 ü

Heizgradtage 3720 i

Klimaregion N

Norm-Außentemperatur -14,3

Soll-lnnentemperatur 20,0 'i

mittlerer U-Wert 1.290'.'.

LEKT-Wert 90.43

Bauweise schwere

EA-Art:

Art der Lüftung Fensterlüftung

Solarthermie - , '

Photovoltaik 20,0 l.'.

Stromspeicher - ,,;'

VWV-WB-System (primär) Strom direkt

WW-WB-System (sekundär, opt.) -

RH-WB-System (primär) Kessel, Gas

RH-WB-System (sekundär, opt.) -

Kältebereitstellungs-System

WÄRMEBEDARF (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Außeninduzierter Kühlbedarf

HWBRef,RK= 243.8 :' i

KB*RK= 0,0 ' .\^;

WÄRMEBEDARF (Standortkllma)

Referenz-Heizwärmebedarf Qh.Ref.SK = 102 486 HWBRef.SK= 278.60 '.'.'•;!.;:!

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszahl

01.10.2025

30.09.2035

001 082

Erstellerln

Unterschrift

FN:4?2?64z .v~-—-—^ImseerSt''.:'!:
Die Energlekennzahlen dieses Energleausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der ideallsierten Einganjig(^g^f>l(%igen bei tatsachllcheF^lyj^^erf-iebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrig^rf? ä6r t'ä'ge'ffl'nstäitllch ihrer Energieke'riftzatife'n'von den hier
angegebenen abweichen. ^'

ArchiPHYSIK 25.0.27 - lizenziert für NK Kommunal. Projekt GmbH ANST 01.10.2025



OIB-Richtlinie 6

Ausgabe: Mai 2023

Energieausweis für Sonstige konditionierte Gebäude

BAUTEILTYP/BAUTEIL

Außendecke

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungAD01 0,33U = W/m²K W/m²KAD01,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient entsprichtAD02 0,17U = W/m²K 0,20 W/m²KAD02,zulU =

Außenfenster

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungAF01 1,48U = W/m²K W/m²KAF01,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungAF02 1,49U = W/m²K W/m²KAF02,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungAF03 1,52U = W/m²K W/m²KAF03,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient entsprichtAF04 1,38U = W/m²K 1,40 W/m²KAF04,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient entsprichtAF05 1,38U = W/m²K 1,40 W/m²KAF05,zulU =

Außentür 

Wärmedurchgangskoeffizient entsprichtAT01 1,29U = W/m²K 1,40 W/m²KAT01,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungAT02 4,00U = W/m²K W/m²KAT02,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungAT03 6,00U = W/m²K W/m²KAT03,zulU =

Außenwand

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungAW01 1,24U = W/m²K W/m²KAW01,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient entsprichtAW02 0,20U = W/m²K 0,35 W/m²KAW02,zulU =

Dachflächenfenster

Wärmedurchgangskoeffizient entsprichtDF 1,61U = W/m²K 1,70 W/m²KDF,zulU =

Decke gg ungedämmten Dachraum

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungDGD 0,76U = W/m²K W/m²KDGD,zulU =

Erdanliegende Bodenplatte bis 1,5 m unter Erde

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungEBu01 2,76U = W/m²K W/m²KEBu01,zulU =

Wärmedurchgangskoeffizient entsprichtEBu02 0,36U = W/m²K 0,40 W/m²KEBu02,zulU =

Außentore

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungTO01 5,46U = W/m²K W/m²KTO01,zulU =

Wand gg ungedämmten Dachraum

Wärmedurchgangskoeffizient keine AnforderungWGD 0,41U = W/m²K W/m²KWGD,zulU =
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Bericht

4

3051 Sankt Christophen

Katastralgemeinde: 19747 St. Christophen

Einlagezahl: 441

Grundstücksnummer: 1897/4

GWR Nummer:

St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Planunterlagen

Datum: 01.01.2013

Nummer: Bestandsplan

Leithenstraße  4

VerfasserIn der Unterlagen

3040 Neulengbach

T

FHochbau

E

M

Umseerstrasse  28

02772 / 53 170 16

0664 / 73 45 29 52

office@kompro.at

NK Kommunal.Projekt GmbH

ErstellerIn Nummer: rt

PlanerIn

3040 Neulengbach

T

FHochbau

E

M

Umseerstrasse  28

02772 / 53 170 16

0664 / 73 45 29 52

office@kompro.at

NK Kommunal.Projekt GmbH

AuftraggeberIn

3040 Neulengbach

T

F

E

M

Kirchenplatz  2

Stadtgemeinde Neulengbach

EigentümerIn

3051 Sankt Christophen

T

F

E

M

Leithenstraße 4

Feuerwehr St.Christophen

Angewandte Berechnungsverfahren

Bauteile

Fenster

ON B 8110-6-1:2024-03-01

ON EN ISO 10077-1:2020-11-01

Unkonditionierte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6-1:2024-03-01

Erdberührte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6-1:2024-03-01

Wärmebrücken pauschal, ON B 8110-6-1:2024-03-01, Formel (11)

Verschattungsfaktoren vereinfacht, ON B 8110-6-1:2024-03-01

Heiztechnik

Raumlufttechnik

Beleuchtung

ON H 5056-1:2024-03-01

ON H 5057-1:2019-01-15

ON H 5059-1:2019-01-15

Kühltechnik ON H 5058-1:2019-01-15
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Bericht

5

Diese Lokalisierung entspricht der OIB Richtlinie 6:2023, es werden die Berechnungsnormen Stand 2023
verwendet, die Anforderungen entsprechen den Höchstwerten der Richtlinie 6, 05-2023.

Zum Projekt: Die vorliegende Berechnung wurde auf Basis des Bestandsplan aus dem Jahr 2013

erstellt.
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

6

Raumheizung

Nahwärme über eine neu zu errichtende Heizungsanlage im Bereich der bestehenden

Wirtschaftsgebäudeteile in Form einer kombinierten Hackschnitzel- und Pelletsheizung. Die

Heizungsanlage wird in einem gesonderten Verfahren eingereicht.

Feuerwehrhaus
Nutzprofil: Sonstige Gebäude

Kohlendioxidemissionen in der Zone
CO2 in kg/a

Primärenergie, C02 in der Zone Anteil PEB CO2

kWh/a kg/a

RH
Gasheizung m. Heizkörper

100,0 121 164 22 140
Fossile Brennstoffe gasförmig

TW
Durchlauferhitzer Waschbecken

60,7 1 960 173
Elektrische Energie (Liefermix)

TW
Durchlauferhitzer Waschbecken

39,2 0 0
Photovoltaik

Bel.
Beleuchtung

60,7 0 0
Elektrische Energie (Liefermix)

Bel.
Beleuchtung

39,2 0 0
Photovoltaik

SB
Betriebsstrombedarf

60,7 0 0
Elektrische Energie (Liefermix)

SB
Betriebsstrombedarf

39,2 0 0
Photovoltaik

Hilfsenergie in der Zone Anteil PEB CO2

kWh/a kg/a

RH
Gasheizung m. Heizkörper

60,7 900 79
Elektrische Energie (Liefermix)

RH
Gasheizung m. Heizkörper

39,2 0 0
Photovoltaik

TW
Durchlauferhitzer Waschbecken

60,7 0 0
Elektrische Energie (Liefermix)

TW
Durchlauferhitzer Waschbecken

39,2 0 0
Photovoltaik

m² kW kWh/a

versorgt BGF Lstg. EBEnergiebedarf in der Zone

RH Gasheizung m. Heizkörper 367,84 38,21 110 149

TW Durchlauferhitzer Waschbecken 367,84 5,00 1 832

Bel. Beleuchtung 367,84

SB Betriebsstrombedarf 367,84
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

7

Konversionsfaktoren zur Ermittlung des PEB (f PE), des nichterneuerbaren Anteils des PEB (f PE,n.ern.),
des erneuerbaren Anteils des PEB (f PE,ern.) sowie des CO2 (f CO2).

Konversionsfaktoren

- - - g/kWh

f PE f PE,n.ern. f PE,ern. f CO2Monat

Fossile Brennstoffe gasförmig 1,10 1,10 0,00 201

Elektrische Energie (Liefermix) 1,76 0,79 0,97 156

Photovoltaik 0,00 0,00 0,00 0

Gasheizung m. Heizkörper

Bereitstellung: RH-Wärmebereitstellung zentral, Defaultwert für Leistung (38,21 kW), Kessel mit

Gebläseunterstützung, gasförmige Brennstoffe, Brennwertgerät, Defaultwert für Wirkungsgrad,

Baujahr 1995 bis 2004, (eta 100 % : 0,92 ), (eta 30 % : 0,98 ), Aufstellungsort konditionierte Lage

in Zone Feuerwehrhaus, modulierend,

Speicherung: kein Speicher

Verteilleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 2/3 gedämmt, Armaturen

gedämmt

Steigleitungen: , 2/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Anbindeleitungen: Längen pauschal, 2/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Abgabe: Heizkörper-Regulierventile von Hand betätigt, Kleinflächige Wärmeabgabe wie

Radiatoren, Einzelraumheizer, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung, Heizkörper ( 50 °C / 30

°C ), gleitende Betriebsweise

Verteilleitungen Steigleitungen Anbindeleitungen

Feuerwehrhaus 0,00 m 0,00 m 206,00 m

unkonditioniert 21,63 m 29,43 m

Durchlauferhitzer Waschbecken

Bereitstellung: WW- und RH-Wärmebereitstellung getrennt, WW-Wärmebereitstellung zentral,

(5,00 kW), Stromdirektheizung, Aufstellungsort konditionierte Lage in Zone Feuerwehrhaus

Speicherung: Kein Warmwasserspeicher

Verteilleitungen: Längen detailliert, 2/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Steigleitungen: Längen detailliert, 2/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Zirkulationsleitung: Ohne Zirkulation

Stichleitung: Längen detailliert, Kunststoff (Stichl.)

Abgabe: Zweigriffarmaturen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung

Verteilleitungen Steigleitungen Stichleitungen

Feuerwehrhaus 0,00 m 0,00 m 0,00 m

unkonditioniert 0,00 m 0,00 m

Beleuchtung

Berechnung mit Benchmark-Werten
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

8

Fläche Benchmark

Feuerwehrhaus 32,20 kWh/m²a367,84 m²

PV Satteldach Süd

Kollektor: Erträge werden beim EAW berücksichtigt: Energieausweis (Sonstige Gebäude)

Aperturfläche: 133,33 m², Spitzenleistung: 20,00 kW,

mittlerer Wirkungsgrad: η PVM = 0,15 - monokristallines Silicium,

mittlerer Systemleistungsfaktor: f PVA = 0,80 - mäßig belüftete PV-Module,

keine Horizontverschattung, Orientierung des Kollektors Süd, Neigungswinkel 45°
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr - Feuerwehrhaus

Leitwerte

9

532,94Le

18,58Lu

355,89Lg

998,16LT

115,80LV

1,290Um

W/K

W/K

W/m²K

90,74

Feuerwehrhaus

… gegen Außen

… über Unbeheizt

… über das Erdreich

… Leitwertzuschlag für linienförmige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Bauteile gegen Außenluft

… gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich 

m² W/m²K f W/Kf FH

Nord

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 50,04 0,201 1,0 10,06

50,04 10,06

Nord, 45° geneigt

AD01 AD Dach Hauptgebäude 62,03 0,334 1,0 20,72

AD02 AD Dach Zubau 65,79 0,172 1,0 11,32

DF DF 78/110 1,72 1,610 1,0 2,77

DF DF 78/110 1,72 1,610 1,0 2,77

131,26 37,58

Ost

AF02 AF 180/80 1,44 1,490 1,0 2,15

AF03 AF 90/80 2,16 1,520 1,0 3,28

AF04 AF 110/130 2,86 1,380 1,0 3,95

AT02 AT 100/200 2,00 4,000 1,0 8,00

AT03 AT 80/200 1,60 6,000 1,0 9,60

AW01 AW Hauptgebäude 30 HLZ 76,41 1,242 1,0 94,90

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 12,50 0,201 1,0 2,51

98,97 124,39

Süd

AW01 AW Hauptgebäude 30 HLZ 75,29 1,242 1,0 93,51

WGD AW Kniestock 10 TB + 10 WD 16,09 0,410 0,9 5,94

91,38 99,45

Süd, 45° geneigt

AD01 AD Dach Hauptgebäude 48,37 0,334 1,0 16,16

DF DF 78/110 1,72 1,610 1,0 2,77

50,09 18,93

Süd-West

AT01 AT 110/210 2,31 1,290 1,0 2,98

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 6,62 0,201 1,0 1,33

8,93 4,31

West

AF01 AF 80/120 0,96 1,480 1,0 1,42

AF05 AF 110/130 4,29 1,380 1,0 5,92

AW01 AW Hauptgebäude 30 HLZ 48,74 1,242 1,0 60,54
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr - Feuerwehrhaus

Leitwerte

10

West

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 7,81 0,201 1,0 1,57

TO01 TO 400/400 32,00 5,460 1,0 174,72

93,80 244,17

Horizontal

DGD Decke bei Kniestock Süd 18,51 0,759 0,9 12,65

EBu01 EBu Hauptgebäude 15 STB 177,60 2,755 0,7 342,51

EBu02 EBu Zubau 15 STB + 12 Schüttung 53,09 0,360 0,7 13,38

249,22 368,54

773,71Summe

… Leitwertzuschlag für linienförmige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

W/K90,74Wärmebrücken pauschal

765,11VL = m³

115,80 W/K

… über Lüftung

Fensterlüftung

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen

nL = 1,20 1/hHygienisch erforderliche Luftwechselrate

nL,NL = 1,50 1/hLuftwechselrate Nachtlüftung

Monate

n L,m,h

n L,m,c

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

0,445 0,428 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445

0,445 0,428 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445

keine Nachtlüftung
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr - Feuerwehrhaus

Gewinne

11

schwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit der Zone

Feuerwehrhaus

Sonstige Gebäude

Interne Wärmegewinne

7,50qi,c,n = W/m2Wärmegewinne Kühlfall

3,75qi,h,n = W/m2Wärmegewinne Heizfall

Solare Wärmegewinne

Summe AgFs A trans,h
m2- m2

Transparente Bauteile g
-

A trans,c
m2

Anzahl

Nord, 45° geneigt

DF DF 78/110 0,50 0,76 0,600 0,40 0,202

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

DF DF 78/110 0,50 0,76 0,600 0,40 0,202

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

1,53 0,81 0,404

Ost

AF02 AF 180/80 0,50 0,70 0,470 0,29 0,141

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

AF04 AF 110/130 0,50 1,60 0,470 0,66 0,332

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

2,30 0,95 0,473

Süd, 45° geneigt

DF DF 78/110 0,50 0,76 0,600 0,40 0,202

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

0,76 0,40 0,202

Süd-West

AT01 AT 110/210 0,50 1,15 0,650 0,66 0,331

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

1,15 0,66 0,331

West

AF01 AF 80/120 0,50 0,45 0,470 0,18 0,091

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

AF05 AF 110/130 0,50 2,40 0,470 0,99 0,493

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

TO01 TO 400/400 0,50 6,40 0,750 4,23 2,112

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

9,25 5,41 2,706

Fläche
m2

Opake Bauteile

kKh

f op

-

Z ON

Nord

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 0,00 50,04weiße Oberfläche 1,00

50,04

Nord, 45° geneigt

AD01 AD Dach Hauptgebäude 0,00 62,03weiße Oberfläche 2,06

AD02 AD Dach Zubau 0,00 65,79weiße Oberfläche 1,93

127,82
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr - Feuerwehrhaus

Gewinne

12

Fläche
m2

Opake Bauteile

kKh

f op

-

Z ON

Ost

AW01 AW Hauptgebäude 30 HLZ 0,00 76,41weiße Oberfläche 1,00

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 0,00 12,50weiße Oberfläche 1,13

88,91

Süd

AW01 AW Hauptgebäude 30 HLZ 0,00 75,29weiße Oberfläche 1,00

75,29

Süd, 45° geneigt

AD01 AD Dach Hauptgebäude 0,00 48,37weiße Oberfläche 2,06

48,37

Süd-West

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 0,00 6,62weiße Oberfläche 1,14

6,62

West

AW01 AW Hauptgebäude 30 HLZ 0,00 48,74weiße Oberfläche 1,13

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 0,00 7,81weiße Oberfläche 1,13

56,55

Heizen Aw Qs, h

m2 kWh/a

Nord, 45° geneigt 3,44 270

Ost 4,30 312

Süd, 45° geneigt 1,72 238

Süd-West 2,31 255

West 37,25 1 772

2 849 0 1500 3000 4500 600049,02

Kühlen Qs opak, c

kWh/a

Qs trans, c

kWh/a

Nord, 45° geneigt 0541

Ost 0624

Süd, 45° geneigt 0477

Süd-West 0510

West 03 545

0 0 1500 3000 4500 60005 699

N Orientierungsdiagramm

Das Diagramm zeigt die Orientierungen und Flächen von opaken und transparenten Bauteilen

opak

transparent
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr - Feuerwehrhaus

Gewinne

13

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Sankt Christophen, 245 m

NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

26,2411,5412,0717,3228,0834,90Jan.

47,3819,4220,8429,8445,4855,43Feb.

80,5827,3933,8450,7766,8875,75Mär.

115,0540,2651,7769,0379,3880,53Apr.

156,8356,4572,1490,9694,0989,39Mai

158,4760,2276,0690,3388,7479,23Jun.

160,0059,2075,2092,8091,2081,60Jul.

140,4644,9460,3982,8791,2988,49Aug.

97,9135,2543,0859,7374,4181,27Sep.

62,1022,9726,0839,7457,1367,69Okt.

28,8812,1312,7018,4830,6138,41Nov.

19,438,358,7412,8223,5129,93Dez.
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Grundfläche und Volumen

14

V [m³]BGF [m²]Brutto-Grundfläche und Brutto-Volumen

Feuerwehrhaus 367,84 1 766,47beheizt

Feuerwehrhaus
beheizt

Höhe [m] BGF [m²] V [m³]Formel

EG

Fläche EG 15,18*14,95+(1,23*3,48- 230,461 x

(1,23*1,23/2))

Haupthaus Volumen EG 15,18*14,95*4,96 1 125,621 x

Zubau Volumen 13,94*16,57 230,981 x

1. Obergeschoß

Fläche OG (reduzierte BGF lt. 15,18*9,05 137,371 x

ÖN B 8110-6-1)

Volumen OG (reduzierte BGF lt. 27,00*15,18 409,861 x

ÖN B 8110-6-1)

367,84 1 766,47Summe Feuerwehrhaus
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr - Alle Gebäudeteile/Zonen

Bauteilflächen

15

773,71

724,69

49,02

199,88

230,70

6,34 %

93,66 %

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Opake Flächen

Fensterflächen

Wärmefluss nach oben

Wärmefluss nach unten

m²

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Feuerwehrhaus Sonstige Gebäude

AD01 AD Dach Hauptgebäude 110,41

m²

63,75Dachfläche Satteldach 38° Nord x+yN, 45° 4,2*15,181 x

DF 78/110 -1,720,86-2 x

50,09Dachfläche Satteldach 38° Süd x+yS, 45° 3,3*15,181 x

DF 78/110 -1,720,86-2 x

AD02 AD Dach Zubau 65,79

m²

67,51Dachfläche Zubau Satteldach 38° x+yN, 45° 4,12*16,57-(1,23*1,23/2)1 x

DF 78/110 -1,720,86-2 x

AF01 AF 80/120 1 x 0,96 0,96

m²

W

AF02 AF 180/80 1 x 1,44 1,44

m²

O

AF03 AF 90/80 3 x 0,72 2,16

m²

O

AF04 AF 110/130 2 x 1,43 2,86

m²

O

AF05 AF 110/130 3 x 1,43 4,29

m²

W

AT01 AT 110/210 1 x 2,31 2,31

m²

SW

AT02 AT 100/200 1 x 2,00 2,00

m²

O

AT03 AT 80/200 1 x 1,60 1,60

m²

O
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr - Alle Gebäudeteile/Zonen

Bauteilflächen

16

AW01 AW Hauptgebäude 30 HLZ 200,45

m²

58,03Fassadenfläche Hauptgebäude EG Ost x+yO 11,70*4,961 x

27,00Fassadenfläche OG Ost x+yO 27,001 x

AF 90/80 -2,160,72-3 x

AF 110/130 -2,861,43-2 x

AT 100/200 -2,002,00-1 x

AT 80/200 -1,601,60-1 x

75,29Fassadenfläche Süd EG x+yS 15,18*4,961 x

58,03Fassadenfläche EG West x+yW 11,70*4,961 x

27,00Fassadenfläche OG West x+yW 27,001 x

AF 110/130 -4,291,43-3 x

TO 400/400 -32,0016,00-2 x

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 76,98

m²

50,04Fassadenfläche Zubau Nord x+yN 3,02*16,571 x

13,94Fassade Zubau Ost x+yO 13,941 x

AF 180/80 -1,441,44-1 x

8,93Fassadenfläche EG Süd-West x+ySW 8,931 x

AT 110/210 -2,312,31-1 x

8,77Fassadenfläche Zubau EG West x+yW 2,25*3,901 x

AF 80/120 -0,960,96-1 x

DF DF 78/110 2 x 0,86 1,72

m²

N, 45

DF DF 78/110 2 x 0,86 1,72

m²

N, 45

DF DF 78/110 2 x 0,86 1,72

m²

S, 45

DGD Decke bei Kniestock Süd 18,52

m²

18,51Decke gg unged. Dachraum Kniestock Süd x+yH 1,22*15,181 x

EBu01 EBu Hauptgebäude 15 STB 177,61

m²

177,60Bodenplatte Hauptgebäude x+yH 15,18*11,71 x

EBu02 EBu Zubau 15 STB + 12 Schüttung 53,10

m²

53,09Bodenplatte Zubau x+yH 3,25*16,57-(1,23*1,23/2)1 x

TO01 TO 400/400 2 x 16,00 32,00

m²

W

WGD AW Kniestock 10 TB + 10 WD 16,09

m²

16,09Außenwand OG hinter Kniestock Süd x+yS 1,06*15,181 x
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Ergebnisdarstellung

17

Berechnungsgrundlagen

Wärmeschutz

Dampfdiffusion

Schallschutz

U-Wert

Bewertung

ON B 8110-6-1:2024-03-01, ON EN ISO 10077-1:2020-11-01

ON B 8110-2: 2020

ON B 8115-4: 2003

Sachbearbeiter: Hochbau

R w

ON B 8115-4: 2003

ON B 8115-4: 2003R res,w

L' nT,w

ON B 8115-4: 2003D nT,w

Opake Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert Dampf-
diffusionW/m²K dB dB

R w L' nT,w

AD01 AD Dach Hauptgebäude 0,33 (43) (53)

AD02 AD Dach Zubau 0,17 (0,20) (43) (53)

AW01 AW Hauptgebäude 30 HLZ 1,24 59 (43)

AW02 AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS 0,20 (0,35) 51 (43)

DGD Decke bei Kniestock Süd 0,76 66 (42) (53)

EBu01 EBu Hauptgebäude 15 STB 2,76 62 70

EBu02 EBu Zubau 15 STB + 12 Schüttung 0,36 (0,40) 57 75

WGD AW Kniestock 10 TB + 10 WD 0,41 (42)

Transparente Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert
W/m²K dBW/m²K

R w (C; C tr)U-Wert PNM

AF01 AF 80/120 1,48 0 (-; -) (28 (-; -))

AF02 AF 180/80 1,49 0 (-; -) (28 (-; -))

AF03 AF 90/80 1,52 0 (-; -) (28 (-; -))

AF04 AF 110/130 1,38 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))

AF05 AF 110/130 1,38 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))

AT01 AT 110/210 1,29 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))

AT02 AT 100/200 4,00 0 (-; -) (28 (-; -))

AT03 AT 80/200 6,00 0 (-; -) (28 (-; -))

DF DF 78/110 1,61 (1,70) 0 (-; -) (28 (-; -))

TO01 TO 400/400 5,46
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Bauteilliste

O-U, Satteldach Hauptgebäude

AD Dach HauptgebäudeAD01

AD

Bestand

d [m] R [m2K/W]λLage [W/mK]

1  Konterlattung 0,0300B

2  Lattung 0,0300B

3  Bitumen-Dachbahn 0,0050 0,170 0,029B

4  Vollholzschalung 0,0250 0,150 0,167B

5.0  Vollholzbalken 0,1600 0,130 1,231B

Breite: 0,10 m Achsenabstand: 0,80 m

5.1     Luftschicht stehend, Wärmefluss nach oben   56 < d <= 0,0600 0,375 0,160B

5.2     ISOVER ULTIMATE Klemmfilz 035 10 0,1000 0,034 2,941B

6  Airstop 1500 Dampfsperre 0,0050 0,500 0,010B

7  Gipskartonplatten 0,0150 0,210 0,071B

8  Gipskartonplatten 0,0150 0,210 0,071B

0,2850 =

U = 0,334

Wärmeübergangswiderstände

2,998

0,140

R tot

O-U, Anbau an Satteldach Hauptgebäude

AD Dach ZubauAD02

AD

Bestand

d [m] R [m2K/W]λLage [W/mK]

1  Konterlattung 0,0300B

2  Lattung 0,0300B

3  Vollholzschalung 0,0250 0,150 0,167B

4  Unterspannbahn 0,0010 0,220 0,005B•

5.0  Vollholzbalken 0,1600 0,130 1,231B

Breite: 0,10 m Achsenabstand: 0,80 m

5.1     ISOVER ULTIMATE Klemmfilz 035 16 0,1600 0,034 4,706B

6.0  Vollholzbalken 0,0800 0,130 0,615B

Breite: 0,10 m Achsenabstand: 0,80 m

6.1     ISOVER ULTIMATE Universalfilz 040 8 0,0800 0,039 2,051B

7  Airstop 1500 Dampfsperre 0,0050 0,500 0,010B

8  Sparschalung 0,0250 0,150 0,167B

9  Gipskartonplatte - Flammschutz (700kg/m³) 0,0150 0,210 0,071B

10  Gipskartonplatte - Flammschutz (700kg/m³) 0,0150 0,210 0,071B

0,3860 =

U = 0,172

Wärmeübergangswiderstände

5,809

0,140

R tot
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Bauteilliste

AF 80/120AF01

AF

Bestand

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

0,45 46,900,470 0,902fach-Wärmeschutzverglasung  4/KR/4

0,51 53,10 1,60Kunststoff-Rahmen >=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0702,80Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,480,96vorh.

AF 180/80AF02

AF

Bestand

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

0,70 48,600,470 0,902fach-Wärmeschutzverglasung  4/KR/4

0,74 51,40 1,60Kunststoff-Rahmen >=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0704,80Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,491,44vorh.

AF 90/80AF03

AF

Bestand

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

0,30 41,70 0,902fach-Wärmeschutzverglasung  4/KR/4

0,42 58,30 1,60Kunststoff-Rahmen >=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0702,20Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,520,72vorh.

AF 110/130AF04

AF

Bestand

OG

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

0,80 55,900,470 0,902fach-Wärmeschutzverglasung  4/KR/4

0,63 44,10 1,60Kunststoff-Rahmen >=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0703,60Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,381,43vorh.
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Bauteilliste

AF 110/130AF05

AF

Bestand

OG West

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

0,80 55,900,470 0,902fach-Wärmeschutzverglasung  4/KR/4

0,63 44,10 1,60Kunststoff-Rahmen >=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0703,60Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,381,43vorh.

AT 110/210AT01

AT

Bestand

Eingangstür EG

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

1,16 50,000,650 1,102fach-Wärmeschutzverglasung 4/AR/4

1,16 50,00 1,25Kunststoff-Alu-Rahmen >=88 Stockrahmentiefe

0,0703,80Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,292,31vorh.

AT 100/200AT02

AT

Bestand

Hintertür EG  Ost

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

2,00 100,00 4,00Metallr. (mit thermischer Trennung)

4,002,00vorh.

AT 80/200AT03

AT

Bestand

Hintertür EG Ost

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

1,60 100,00 6,00Metallr. (ohne thermische Trennung)

6,001,60vorh.

A-I

AW Hauptgebäude 30 HLZ AW01

AW

Bestand

d [m] R [m2K/W]λ [W/mK]

1 Außenputz 0,0200 1,400 0,014

2 Hochlochziegel (R=1200) 0,3000 0,500 0,600

3 Innenputz (Gips) 0,0150 0,700 0,021

0,3350 =

Wärmeübergangswiderstände

0,805

0,170

R tot

1,242U =
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Bauteilliste

A-I

AW Zubau 25 HLZ + 16 WDVS AW02

AW

Bestand

d [m] R [m2K/W]λ [W/mK]

1 Baumit EdelPutz 0,0015 0,800 0,002

2 Baumit PutzSpachtel 0,0030 0,500 0,006

3 MW (Steinwolle) 0,1600 0,043 3,721

4 Baumit KlebeSpachtel 0,0020 0,800 0,003

5 Porotherm 25-38 Plan 0,2500 0,237 1,055

6 Innenputz (Gips) 0,0150 0,700 0,021

0,4320 =

Wärmeübergangswiderstände

4,978

0,170

R tot

0,201U =

DF 78/110DF

DF

Bestand

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

0,38 44,800,600 1,15Zweifach-Wärmeschutzglas, Argon, Scheibenstärke

>= 24mm

0,47 55,20 1,60Holzrahmen (Weichholz) d = 90 mm

0,0702,56Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,610,86vorh.

O-U

Decke bei Kniestock SüdDGD

DGD

Bestand

d [m] R [m2K/W]λ [W/mK]

1 Estrich (Beton-) 0,0400 1,400 0,029

2 PAE-Folie 0,0050 0,230 0,022

3 EPS 0,0400 0,041 0,976

4 Stahlbeton (R = 2300) 0,2100 2,300 0,091

0,2950 =

Wärmeübergangswiderstände

1,318

0,200

R tot

0,759U =

U-O, Bodenplatte Hauptgebäude

EBu Hauptgebäude 15 STBEBu01

EBu

Bestand

d [m] R [m2K/W]λ [W/mK]

1 Unterbeton 0,0800 1,300 0,062

2 Abdichtung  0,0050 0,230 0,022

3 Stahlbeton 0,1500 2,500 0,060

4 PAE-Folie 0,0010 0,230 0,004

5 Zementestrich (R = 1800) 0,0500 1,110 0,045

0,2860 =

Wärmeübergangswiderstände

0,363

0,170

R tot

2,755U =
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St.Christophen Freiwillige Feuerwehr

Bauteilliste

U-O, Bodenplatte Zubau

EBu Zubau 15 STB + 12 SchüttungEBu02

EBu

Bestand

d [m] R [m2K/W]λ [W/mK]

1 Stahlbeton 0,1500 2,500 0,060

2 Abdichtung 0,0050 0,230 0,022

3 Schüttung (Polystyrolschaumstoff-Partikel) 0,1200 0,050 2,400

4 PAE-Folie 0,0010 0,230 0,004

5 Zementestrich (R = 1800) 0,0600 1,110 0,054

6 Belag (R = 1500) 0,0150 0,230 0,065

0,3510 =

Wärmeübergangswiderstände

2,775

0,170

R tot

0,360U =

TO 400/400TO01

TO

Bestand

Sektionaltor Garagenausfahrt

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

3,20 20,000,750 3,00Metalltor+Zweifach-Isolierglas, Luft (100 %), ohne

Beschichtung (bis 1990)

12,80 80,00 6,00Metallr. (ohne thermische Trennung)

0,08012,80Metall m. Wärmebrücke (Doppel- und Dreifachgläser

beschichtet)

5,4616,00vorh.

A-I, Wand OG hinter Kniestock gg unged. Dachraum

AW Kniestock 10 TB + 10 WDWGD

WGD

Bestand

d [m] R [m2K/W]λLage [W/mK]

1  Vollholzschalung 0,0250 0,150 0,167B

2.0  Konstruktionsvollholz (KVH) 0,1000 0,120 0,833BKonstruktionsvollholz (KVH)

Breite: 0,10 m Achsenabstand: 0,80 m

2.1     MW (Steinwolle) 0,1000 0,043 2,326B

3  Airstop 1500 Dampfsperre 0,0015 0,500 0,003B

4  Gipskartonfeuerschutzplatten 0,0150 0,210 0,071B

0,1420 =

U = 0,410

Wärmeübergangswiderstände

2,440

0,260

R tot
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